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Herrn Bürgermeister 
Frank Keppeler 
im Hause   
 
 
 
nachrichtlich: 
Fraktionen  
 
 
 
 
 
 
Neubau Hallenbad Pulheim-Stommeln 
hier: Präsentation zum Entwurfskonzept in der Ratss itzung am 19.3.2013 
 
Sehr geehrter Herr Keppeler, 
 
in der Ratssitzung am 19. März 2013 wurde die Realisierungsvariante für den 
Hallenbadneubau in Stommeln mehrheitlich beschlossen. Auf Seite 57 der Präsentation 
werden die Punkte aufgeführt, die bisher nicht in den Projektkosten enthalten sind.  
 
Dazu stellen wir folgenden Antrag für die nächste Ratssitzung am 7.5.2013: 
 
Der Rat beschließt: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für die folgenden, bisher nicht 

berücksichtigten Punkte bei der Berechnung zu ermit teln: 
 
- Kosten der Betriebsführung (Pre-Opening, Betriebsmi ttel, Betreiber-Erstausstattung etc.) 
- ÖPNV-Haltestelle (Schulbushaltestelle ist enthalt en) 
- Sportplatzbewässerung (Brunnen) 
- Kosten für BHKW, sofern wirtschaftlich sinnvoll  
- zusätzliche Anforderungen Vereine, sofern notwend ig 
- besondere Auflagen aus Genehmigungsverfahren, sof ern erforderlich 
- Rückbaukosten altes Hallenbad Pulheim  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen entspreche nden Finanzierungsvorschlag zu 
machen und bei der Erstellung der entsprechenden Ha ushaltspläne zu 
berücksichtigen. 
 

3. Die bei den Kosten bisher nicht berücksichtigten  Punkte sind Bestandteil des 
Projektes zum Hallenbadneubau und im Projektmanagem ent für den 
Hallenbadneubau in geeigneter Form mit zu berücksic htigen.  
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Begründung: 
 
Alle aufgeführten Punkte sind zur Umsetzung des Hallenbadneubaus erforderlich oder ggfs. 
wirtschaftlich sinnvoll (BHKW). Sie gehören daher zwingend mit zu diesem Projekt. Eine 
Nichtberücksichtigung im Rahmen dieses Projektes führt zur Intransparenz von 
Projektkosten und birgt die Gefahr von Qualitäts- und Terminproblemen.  
 
Mit freundlichem Gruß 
 
gez. Klaus Groth  
 
f.d.R. 
 
 
 
 
Renate Thiel  
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


